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Ihre Gründe für den Einsatz der Schulsozialarbeit 
 
 
Sehr geehrte Kooperationspartner und Interessierte, sehr geehrte Teilnehmer des 
2. Rosenheimer Symposiums zur Schulsozialarbeit, 
 
im Folgenden bitten wir Sie uns Ihre Meinung zu bestimmten Thesen zu nennen. Wir 
legen großen Wert auf Ihre Meinung und werden Sie über unsere Homepage 
(www.pro-arbeit-rosenheim.de) über die Ergebnisse dieser anonymen Befragung 
informieren. Die Ergebnisse dienen uns zur Verbesserung und Optimierung unserer 
Arbeit an den Schulen. 
 
Bitte faxen Sie uns den ausgefüllten Fragebogen (beide Seiten) an oben genannte 
Faxnummer zurück oder geben Sie den ausgefüllten Fragebogen am 2. 
Rosenheimer Symposium zur Schulsozialarbeit (18.10.2007 im Schüler- und 
Studentenzentrum, Rosenheim) am Infopunkt ab. Selbstverständlich können Sie den 
Fragebogen auch bei einem unserer Mitarbeiter der Schulsozialarbeit abgeben. 
 
Ich bin Vertreter von (bitte nur eines ankreuzen): 
 

�  Kommunalpolitik       Alter:  

�  Agentur für Arbeit 

�  Wirtschaft/ Handel/ Handwerk/ Industrie 

�  Schule 

�  Eltern/ Elternbeirat 

�  Jugendhilfe 

�  ARGE 

�  Sozialamt 

�  Schüler 

�  Verein/ freier Träger 

�  Weitere: ………………………………. 

 
………………………………………………………………………………………………… 
 

Bitte wenden � 
 

 

 

 

Pro Arbeit Rosenheim e.V. 
Geschäftsstelle 
Landwehrstraße 7, 83022 Rosenheim 
Tel: (0 80 31) 8 06 96-33 
Fax: (0 80 31) 8 06 96-59 
Email: info@pro-arbeit-rosenheim.de 

Web: www.pro-arbeit-rosenheim.de 
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Ich bin der Meinung, dass durch den Einsatz der Schulsozialarbeit, … 
 

  Trifft 
voll und  
ganz zu 

Trifft 
 überhaupt 

 nicht zu 

…sich die Bewerbungskompetenz der Schüler 
verbessert. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich die Schlüsselqualifikationen der Schüler 
verbessern. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich das Image der Hauptschulen verbessern lässt.   
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…die Berufsfindung der Schüler unterstützt wird.   
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…ein wichtiges Bindeglied zwischen Schule und 
Jugendhilfe vorhanden ist. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich ein respektvollerer Umgang zwischen Schülern 
entwickelt. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich die Jugendhilfekosten langfristig reduzieren 
lassen. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…Ausbildungsbetriebe sozial kompetentere Bewerber 
bekommen. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…Eltern schnelle und unbürokratische Hilfestellung bei 
Problemen erhalten. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich die Klassengemeinschaft nachhaltig verbessern 
lässt. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…Schulprojekte besser entwickelt, durchgeführt und 
begleitet werden. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…die Lehrer einen Ansprechpartner bei Problemen vor 
Ort haben. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…die Vorbereitung der Schüler auf den Beruf optimiert 
wird. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…auch die Nachbarn und Vereine im Wohngebiet 
profitieren. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…die Gewaltbereitschaft der Schüler gesenkt werden 
kann. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…problematische Schüler in die Klasse besser integriert 
werden. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…Schüler in ihrer persönlichen Entwicklung besser 
gefördert werden. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…ein wichtiger Beitrag zur Prävention geleistet wird.   
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…tragfähigere Kontakte zu potentiellen 
Ausbildungsbetrieben hergestellt werden können. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

…sich Sachbeschädigungen an den Schulgebäuden 
verringern lassen. 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

… 
 
 
 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

… 
 
 
 

  
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

 
� 

        Ich bin der Meinung, Schulsozialarbeit sollte an 
folgenden Schulen angeboten werden (Mehrfachnennung möglich) 

 � 
Grund-
schule 

� 
Haupt-
schule 

� 
Förder-
schule 

� 
Berufs-
schule 

� 
Real-
schule 

� 
Gym-

nasium 

 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 


